
„Lauf dich frei! Ich spiel dich an!“ – toller Handb alltag in den Grundschulen  
 
Einen ganz besonderen Schultag erlebten die Zweitklässler der Linden-, Hebel- und 
Bärenfelsschule am vergangenen Freitag. Während alle anderen Grundschüler die 
Schulbank drücken mussten, war es nur ihnen vergönnt, den Tag in der Sporthalle zu 
verbringen. Der Handball-Verband hatte einen Grundschulaktionstag zum Thema 
„Lauf dich frei! Ich spiel dich an!“ ausgerufen, bei dem südbadenweit 80 Schulen mit 
über 3000 Mädchen und Jungen vertreten waren. Darunter auch alle drei 
Grundschulen Grenzach-Wyhlens, von denen insgesamt 120 Zweitklässler von 09:00 
bis 13:00 Uhr in der Hochrheinhalle aktiv teilnahmen. Organisiert wurde der Event 
vom Handballverein Regio-Hummeln, welcher mit 20 Helfern vor Ort war. Neben 
vielen Jugendspielern und engagierten Eltern waren auch der 1. Vorsitzende des 
Jugendvereins und Trainer der Drittliga-Damen des TV Grenzach, Michael 
Matschenz, sowie die Spielerinnen Dragica Klindo, Stina Mirau und Antje Bauer 
dabei, um den Kindern einen tollen Handballtag zu bieten.  
 
Nachdem die Kinder in zwölf Teams eingeteilt wurden, begann der Sporttag mit 
einem kleinen Handballregelfilm. Nun waren auch diejenigen Mädchen und Jungen 
voll im Bilde, was beim Handballspielen erlaubt und was verboten ist, die bislang 
noch keinen Kontakt mit dem kleinen Ball gehabt hatten. Nach einer gemeinsamen 
Erwärmung ging es dann endlich los! An acht Geschicklichkeitsstationen und bei vier 
handballähnlichen Spielen konnten die Kinder beweisen, was sie schon alles mit und 
ohne Ball drauf haben. So zeigten viele Mädchen und Jungen tolle Treffsicherheit 
beim Zielen auf einen Regenschirm, Pappkarton u. a. sowie beim Werfen durch 
liegende und stehende Reifen. Kraft, Geschicklichkeit und Gleichgewicht waren beim 
Rutschen auf Teppichfliesen und Balancieren mit einem Luftballon gefragt. 
Verschiedene Übungen zur Ballgymnastik stellten hohe Anforderungen an die 
Koordination von Armen und Beinen und beim Mattenball, Kastenball, Stangentorball 
und Hütchenabwerfen ging es um Spielübersicht, Passen, Fangen und Werfen im 
freien Spiel.  
 
Am Ende der vier Stunden hatten alle Kinder das AOK-Handballabzeichen abgelegt 
und sich eine Urkunde, einen Handball-Button und ein kleines Regelheft verdient. 
Ausgepowert und mit einem Lächeln im Gesicht durften die Mädchen und Jungen im 
Anschluss an die Siegerehrung ins Wochenende gehen. 
 
Einige Impressionen… 
 

   
 



   
 

   
 

   
 

 
 

 
 

 


